
Seit 2010 organisiert Jugend
und Gesundheit, der Jugend-
dienst der Christlichen Kran-
kenkasse (COK), die Rhetorika.
Dabei handelt es sich um ei-
nen Rednerwettstreit, der seit
1995 für deutschsprachige Ab-
iturienten ausgetragen wird.
Weit über 100 junge Men-
schen standen seitdem am
Rednerpult. Manche von ih-
nen erhielten dabei zum ers-
ten Mal die Gelegenheit, vor
einem großen Publikum zu
sprechen. Da jeder in seinem
Leben - sei es im Beruf, in der
Familie oder beim Hobby - re-
den muss, bekommen die Abi-
turienten hier die Gelegen-
heit, das Reden zu üben. Sie
werden auf diese Weise auf
den „Ernstfall“ vorbereitet.

„Reden lernt man durch Re-
den“, wusste bereits der römi-
sche Konsul Cicero. 2013 fin-
det das Finale der Rhetorika
am 16. März 2013 im BRF-
Funkhaus in Eupen statt. Be-
reits jetzt startet die erste Pha-
se: der Aufruf an die Abituri-
enten, sich für die Rhetorika
anzumelden. Er richtet sich an
alle deutschsprachigen Abitu-
rienten der DG. Anmeldefrist
ist Freitag, 30. November 2012.

Es besteht ebenfalls die
Möglichkeit, beim großen Fi-
nale von sich reden zu ma-
chen und wertvolle Preise zu
gewinnen. Neu in diesem Jahr
ist die Anzahl Kandidaten im
Finale: nicht wie in den Vor-
jahren sieben Finalisten und
zwei Reservekandidaten wer-

den durch eine Vorjury be-
stimmt, sondern nur noch
acht Finalisten. Reservekandi-
daten wird es nicht mehr ge-
ben. Im Vorfeld gibt es ein ers-
tes Seminar (12. Januar 2013)
für alle angemeldeten Abituri-
enten. Weiter geht es mit dem
Vorfinale (26. Januar 2013), bei
dem die acht Kandidaten für
das große Finale festgelegt
werden. Für diese acht folgt
am 23. und 24. Februar 2013
das Hauptseminar (mit Rheto-
riktrainerin Karin Meyer). Vor
dem Finale findet schließlich
noch eine Generalprobe statt.

Rednerwettstreit: Anmeldung bis zum 30. November 2012

Rhetorika 2013 in den Startlöchern

www.rhetorika-dg.be
www.face-
book.com/Rhetorika

Der Europäische Gewerk-
schaftsbund (EGB) hat zu die-
sem Aktionstag aufgerufen
und wird dabei von nationa-
len Arbeitnehmervertretun-
gen unterstützt.

In Belgien findet ab
heute Abend ein
24-stündiger Streik bei der
Eisenbahn statt.

„Die weltweite Finanz- und
Wirtschaftskrise dauert mitt-
lerweile fünf Jahre an. Vor al-
lem in Südeuropa leiden die
Menschen unter einer Krise,
die sie nicht verschuldet ha-
ben. Es sind in erster Linie die
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, die die Last der
Krise zu tragen haben, wäh-
rend man die Krisenverursa-
cher in den Finanzzentren
und die Besitzer großer Ver-
mögen ungeschoren davon
kommen lässt“, heißt es in ei-
ner Mitteilung des Deutschen
Gewerkschaftsbundes (DGB),
der sich genau wie zahlreiche
andere Arbeitnehmervertre-
tungen dem Protest an-
schließt.

Die einseitige und rigorose
Sparpolitik verschärfe die Kri-
se und führe zu unzumutba-
ren Belastungen für die Be-
schäftigten. „Sie fürchten um
ihre Arbeitsplätze, wenn sie
sie nicht schon verloren ha-
ben. Die Arbeitslosigkeit ist
kontinuierlich gestiegen, vor
allem die hohe Jugendarbeits-
losigkeit ist eine schwere Hy-
pothek für die betroffenen
Länder. Löhne werden ge-
senkt, Arbeitnehmerrechte
ausgehebelt, Renten und Sozi-
alleistungen gekürzt, obwohl
die Menschen den sozialen
Schutz in der Krise mehr denn
je brauchen.“ Statt Europa „ka-
putt zu sparen“ brauche man

solidarische Krisenlösungen
und ein Programm für Wachs-
tum- und Beschäftigung. Da-
bei gehe es nicht nur um die
Arbeitsbedingungen und Per-
spektiven in Spanien, Grie-
chenland, Irland oder Portu-
gal: „Die Krise macht nicht an
nationalen Grenzen Halt.
Wenn Arbeitnehmerrechte
europaweit geschwächt wer-
den und die Nachfrage weiter
einbricht, dann kommt sie
früher oder später auch bei
uns an.“

Den Aktionstag werden in
Belgien in erster Linie die
Bahnreisenden zu spüren be-
kommen: Die Bahnsparte des
sozialistischen Gewerkschafts-
bundes CGSP kündigte im
Vorfeld einen 24-stündigen
Ausstand an, der bereits heute
Abend, um 22 Uhr, beginnen
soll. Reisende würden auf der
Internetseite (www.sncb.be)
über die aktuelle Lage der bel-
gischen Bahn informiert, teil-
te die Eisenbahngesellschaft
SNCB mit. Mit Behinderungen
wird auch im öffentlichen Per-
sonennahverkehr gerechnet.

Die FGTB hat zwar nicht of-
fiziell zum Streik aufgerufen,
jedoch werde die sozialisti-
sche Gewerkschaft alle Arbei-
ter abdecken, die am 14. No-
vember in einen Ausstand tre-
ten, hieß es. Den Aktionstag

verstehe man in erster Linie
als Warnung an die Adresse
der EU-Kommission, der Föde-
ralregierung und der Arbeitge-
ber.

„Wir sind solidarisch und
werden diesen Tag der Infor-
mation und Sensibilisierung
nutzen. Dabei wird es auch zu
Arbeitsunterbrechungen von
kurzer Dauer und in bestimm-
ten Regionen auch zu Streiks
kommen“, sagte Alain Clauwa-
ert, Präsident der Allgemeinen
Zentrale der FGTB. Diesbezüg-
lich sei auch der Arbeitgeber-
verband informiert worden.

Es könne morgen durchaus zu
spontanen Arbeitsniederle-
gungen kommen, damit Infor-
mationsveranstaltungen oder
Sensibilisierungsmaßnahmen
organisiert werden könnten.

Die in der sozialistischen
Gewerkschaft organisierten
Stahlarbeiter in der Wallonie
und in Brüssel werden die Ar-
beit aus Solidarität mit den
südlichen Ländern Europas
für 24 Stunden niederlegen,
der Streik beginnt - genau wie
bei der Bahn - bereits heute
Abend, um 22 Uhr. In Brüssel
stehen morgen gemeinsame
Aktionen der Gewerkschaften
auf dem Programm. Hoch her
gehen soll es im Europavier-
tel: Rund um das EU-Parla-
ment soll eine Menschenkette
gebildet werden, während
man EU-Kommissionspräsi-
dent José Manuel Barroso ei-
nen „Spar-Nobelpreis“ über-
reichen möchte.

In Ostbelgien möchten die
Arbeitnehmervertretungen
ebenfalls auf die Folgen der
Sparpolitik aufmerksam ma-
chen. Den Gemeinden im Be-
zirk Verviers habe man dazu
bereits im Sommer ein Schrei-
ben zukommen lassen, jedoch
habe es keine Antwort gege-
ben, erklärte Renaud Rahier,
der überberufliche FGTB-Se-
kretär für das Gebiet deut-

scher Sprache. Morgen wer-
den sich Gewerkschaftsvertre-
ter gegen 9 Uhr vor dem Rat-
haus von Eupen versammeln.
„Dabei werden wir versuchen,
den Gemeindeverantwortli-
chen klar zu machen, was bis-
lang schon geändert wurde
und was noch auf die Kom-
munen zukommen könnte“,
so Rahier gestern gegenüber
dem GrenzEcho. Denn mit der
Reform des Anspruchs auf Ar-
beitslosenunterstützung (zum
1. November in Kraft getreten)
werde die Belastung für die
Öffentlichen Sozialhilfezent-
ren (ÖSHZ) zunehmen.

Morgen früh finden im
Bezirk Verviers
verschiedene Aktionen
statt, gegen 9 Uhr auch
vor dem Rathaus in Eupen.

Hinzu kämen dann aber
noch die Dinge, die die belgi-
sche Föderalregierung im Rah-
men der noch laufenden
Haushaltsberatungen be-
schließen werde. „Die Auswir-
kungen liegen auf der Hand:
Der kommunale Steueranteil
wird sinken, während die Aus-
gaben steigen“, ist sich Rahier
sicher.

Europaweiter Aktionstag: Gewerkschaften wollen morgen auch in Ostbelgien sensibilisieren

„Solidarität statt kaputt sparen“
Mit Kundgebungen und
Demonstrationen wollen
die Gewerkschaften mor-
gen im Rahmen eines eu-
ropaweiten Aktionstages
gegen die Sparpolitik mo-
bil machen. In Portugal,
Spanien, Italien und Grie-
chenland sind General-
streiks geplant, umfang-
reiche Arbeitsniederlegun-
gen soll es auch in anderen
Ländern geben - darunter
in Belgien.

VON CHRISTIAN SCHMITZ

Archivbild eines gemeinsamen Gewerkschaftsprotestes Anfang Dezember 2011 in Brüssel. Foto: belga
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„Der kommunale
Steueranteil wird
sinken, während die
Ausgaben steigen.“
Renaud Rahier, FGTB

In der flämischen Gemeinde
Essen (Provinz Antwerpen) ist
ein 43-jähriger Mann am
Sonntagmorgen während ei-
ner Sexorgie verstorben. Luc
W. aus Deurne habe mit seiner
Gattin an einer „Swinger Par-
ty“ teilgenommen und dabei
eine Herzattacke erlitten. Für
ihn sei jede Hilfe zu spät ge-
kommen, berichtete die Zei-
tung „Het Laatste Nieuws“. Bei
der Orgie seien drei verschie-
dene Paare anwesend gewe-
sen. Das Opfer habe höchst-
wahrscheinlich Drogen und
das Potenzmittel Viagra zu
sich genommen. „Bei solchen
Zusammenkünften gehören
Getränke und etwas Drogen-
konsum einfach dazu. Wir ha-
ben an diesen Festen teilge-
nommen, um uns zu entspan-
nen“, zitierte das Blatt die Gat-
tin des Verstorbenen. Die Poli-
zei hat eine Untersuchung
eingeleitet, um herauszufin-
den, was in der betreffenden
Nacht tatsächlich passiert ist.

Provinz Antwerpen

Herzattacke:
Mann stirbt
nach Sexorgie

Das föderale Innenministeri-
um hat am Montag eine Sensi-
bilisierungskampagne gestar-
tet, um gegen die hohe Anzahl
von Diebstählen in Fahrzeu-
gen anzukämpfen. Im vergan-
genen Jahr wurden 82.239 Per-
sonen Opfer eines solchen
Verbrechens. Diese Zahl be-
deutet, dass im Schnitt jeden
Tag 225 Mal persönliche Ge-
genstände aus einem Fahr-
zeug entwendet werden. Es
handelt sich dabei um Autora-
dios, Laptops, Geldbörsen, Na-
vigationsgeräte oder Mobilte-
lefone. Die meisten Diebstähle
finden in Großstädten wie
Brüssel, Lüttich, Charleroi
oder Antwerpen statt.

Die Diebe seien meistens
freitags und samstags am spä-
ten Abend oder nachts unter-
wegs. Nicht alle Diebstähle
könnten verhindert werden,
aber mit gesundem Men-
schenverstand und den richti-
gen Gewohnheiten ließe sich
viel Ärger ersparen, teilte ein
Sprecher mit. Autofahrer sol-
len mit Aufklebern und Zet-
teln sensibilisiert werden, die
an Parkplätzen angebracht
oder an Zulassungsstellen ver-
teilt werden.

Sensibilisierung

Neue Kampagne
gegen Diebstahl
in Fahrzeugen

Die Rhetorika 2013 am 16. März im BRF-Funkhaus in Eupen 
organisiert von Jugend & Gesundheit mit freundlicher Unterstützung von:

Politik ·  Gesellschaft
GrenzEcho
Dienstag, 13. November 2012  5
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